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1. Anwesende KBV-Vorstandsmitglieder: 
• Brezic Andreas – 2. Präsident 

• Schmedler Andreas – Sportwart Einzel – Referent KBV-Turniere 

• Berger Emanuel – Sportwart Mannschaft 

• Imre Silvia – Sekretariat KBV 

• Schupanz Wolfgang – Jugendwart 

• Brommer Siegfried – Disziplinarreferent 

• Kreuzer Friedrich – Regelreferent 
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2. Für die Vereine anwesende Vertreter: 
• Böhm Gernot, Prapotnik Alfred – PBC Standard Klagenfurt 

• Brezic Andreas – PBC RaiBa Bleiburg 

• Schupanz Wolfgang, Schmedler Andreas – PBC Meran Klagefurt 

• Schleiner Roman, Pichler Helmut – PBC 1st Edition Villach 

• Imre Silvia, Wieser Peter – PBC CoolPool Klagenfurt 

• Rassi Friedrich – Fair Play Wolfsberg 

• Kein Vertreter – PBC Reichenfels, Room Eight Villach und PBC Völkermarkt, 
Billardsportakademie JO 

3. Tagesordnung: 
• Begrüßung 

• Behandlung von Anträgen und Anfragen 

• SpoKositzung 

4. Allgemeine Anfragen: 

4.1 Anfrage von PBC 1st Edition Villach bezüglich Kärnten Cup Startgelder:  
„Der PBC 1st Edition Villach bittet um Offenlegung des Beschlusses, in dem der Austragende verein, 
für den Kärnten Cup das Startgeld nicht ausbezahlt bekommt, inklusive der entsprechenden 
Aussendung an die Vereine bzw. in welchem Statut dies feststeht. Der Verein jedoch trotzdem die 
Pokale bezahlen muss“. 
Gemäß der 2. Sitzung am 27.09.2018 beim Gasthof Krall (Vorstellung des „neuen KBV-Vorstandes“) 
wurde vom KBV beschlossen die Einnahmen (Startgelder) vom Kärnten Cup 2019 – nicht an den 
austragenden Verein auszuzahlen. 
Zum Neustart des KBV wurde vereinbart „Man kann nicht ein Geld ausgeben, das man nicht hat“. 
Der Kontostand zu diesem Zeitpunkt auf dem Girokonto des Verbandes war zwar positiv, die 
allgemeine finanzielle Situation jedoch negativ. Bei diesem Geld handelte es sich um ein Guthaben 
des PBC 1st Edition Villach, das für den KBV eine Verbindlichkeit darstellt. 
Dem Verbandsvorstand, kann in diesem Fall sehr wohl vorgeworfen werden, dies dem Ausrichter 
nicht rechtzeitig mitgeteilt zu haben. Dem Ausrichter wurde vom Verband angeboten, die Kosten 
der Pokale zu übernehmen, was jedoch nicht vom austragenden Verein angenommen wurde. 
 

4.2 Anfrage von PBC 1st Edition Villach bezüglich Vereinsbonus: 
Auflistung der Bonuszahlungen an die Vereine für die Mehreinnahmen (€5,-) der Turnierstartgelder. 
Wieviel ist dadurch eingenommen worden und wie werden diese verteilt, bzw. wann wird das 
Ausbezahlt. 
Seit der Saison 2019/20 wird vom KBV bei den Turnieren der TableTour €5,- von jedem Teilnehmer 
eingehoben. Dies stellt den sogenannten Vereinsbonus dar und wird mit der Startgebühr 
eingehoben (€15,- Startgeld + €5,- Vereinsbonus). Der Grundgedanke daran war die Vereine dazu 
zu animieren ihre Mitglieder zu den Turnieren zu schicken. Der Bonus wird beim Masters (letztes 
Turnier der Saison) an die Vereine ausgezahlt. Er errechnet sich danach wie viele Spieler von 
welchem Verein an den Turnieren teilnehmen, das heißt je mehr Spieler ein Verein zu den 
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Turnieren bringt, desto mehr Vereinsbonus bekommt er am Ende der Saison. Die nachstehende 
Grafik zeigt den derzeitigen Zwischenstand. Derzeit führen der PBC 1st Edition Villach und der PBC 
Meran Klagenfurt die Wertung an. 
 

 
 

4.3 Information des KBV-Vorstandes: ÖM – Meldungen – Wer fährt? – gibt es 

Subventionen durch den Verband? 
Die Nennungen müssen bis 18.08.2019 durchgeführt werden. Die Staatsmeisterschaften finden 
dieses Jahr in Kössen in Tirol statt. Die Spieler Höberl Georg und Rassi Friedrich haben dieses Jahr 
ÖPBV Fixplätze bekommen. Friedrich Rassi verzichtet aber auf den Start bei den Meisterschaften. 
Beiden Damen erhielten Imre Silvia und Riegler Anna die ÖPBV Fixplätze, Sandra Baumgartner 
verzichtet auf die Teilnahme. Interesse an einem KBV Platz haben Markut Alexander, Gregor 
Steindorfer (WC) und Blim Matthias (WC). Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass es bei diesen 
Meisterschaften keine Subventionen durch den KBV geben wird. Dies ist angespannten finanziellen 
Lage und der Tatsache geschuldet, dass in dieser Übergangssaison des ÖPBV (1,5 Jahre) zweimal 
österreichische Meisterschaften stattfinden (2x AK, 1x Jugend, 1x Senioren) und keine finanziellen 
Mittel dafür vorhanden sind. 
 

4.3 Information des KBV-Vorstandes bezüglich Webmaster: 
Der Betreuer der KBV-Internetseite und der KBV Facebookseite Christian Böhm legt seine Funktion 
zurück. Disziplinarreferent Siegfried Brommer hat sich bereit erklärt die Internetseite zu 
aktualisieren und aktuelle Informationen einzupflegen. Andreas Brezic übernimmt den Facebook 
Auftritt des Verbandes. Informationen bezüglich des zukünftigen Internetauftrittes des KBV folgen 
an späterer Stelle. 

mailto:office@billardinkaernten.at
http://www.billardinkaernten.at/


  #teamkbv 
 

KÄRNTNER BILLARD VERBAND 
St.-Peter-Straße 5/2/19 
A-9020 Klagenfurt am Wörthersee 
 
office@billardinkaernten.at 
www.billardinkaernten.at 
ZVR: 529930394 
IBAN: AT23 2070 6045 0082 9561 
BIC: KSPKATXKKK 
 

 

4.4 Information des KBV-Vorstandes bezüglich Eurotour: 
Im September findet ein Qualifyer-Turnier für das Eurotour Turnier in Klagenfurt statt. Der erste 
Preis ist ein Ticket für das Turnier (Kosten €150,-) Bei dem Turnier werden €15,- Startgebühr 
eingehoben aber kein Vereinsbonus. 
 

4.5 Jugendarbeit des KBV – Information durch Wolfgang Schupanz und Andreas 

Schmedler: 
Der Jugendreferent hat einen Informationsflyer über den Billardsport entworfen. Mit diesem Flyer 
sollen Jugendliche und Eltern auf den Billardsport aufmerksam gemacht werden. Der Flyer soll z.B. 
in Magistraten, Gemeinden, Schulen und beim Eurotour Turnier im Oktober in Klagenfurt 
aufliegen. In einer Erhebung am Anfang der Saison wurde durch den Jugendreferenten erhoben 
welche Vereine bereit sind, Jugendarbeit zu übernehmen. Der Flyer enthält auch einen Vermerk 
zum Jugendbereich der KBV-Internetseite, dieser Bereich soll den Kontakt zu den Vereinen 
herstellen, die Jugendarbeit anbieten. Weiters sollen in diesem Bereich Berichte und über 
Aktivitäten informiert werden. Dieser Bereich ist derzeit noch nicht mit Informationen versehen, 
was dringend nachgeholt werden muss.  Weiters enthält der Flyer Bilder die Jasmin und Albin 
Ouschan beim Training mit Jugendlichen zeigen. Die Veröffentlichung kann erst stattfinden, wenn 
diese Informationen auf der KBV Seite vervollständigt sind. Auch Albin und Jasmin Ouschan sind 
nur bereit die Rechte dieser Bilder an den KBV abzutreten, wenn dieses Projekt ordnungsgemäß 
abgewickelt wird. Der Flyer hat auch eine Seite, auf der Sponsoren ihr Logo aufdrucken lassen 
können.  Spontan hat sich Herr Helmut Pichler dazu entschlossen, sein Guthaben auf dem KBV-
Konto (ca. €208,-) gegen Aufdruck des Freizeitcafe Logos zu sponsoren. Der KBV-Vorstand bedankt 
sich sehr herzlich dafür. Helmut Pichler hat auch noch angemerkt, dass es vernünftig wäre die 
Größe des Logos an die Höhe der Spende anzupassen, bzw. eine „Preisliste“ dafür zu erstellen. 
 

4.6 Beteiligung von Villach und Wolfsberg beim KBV Vorstand: 
Der KBV-Vorstand ist bestrebt Vertreter aller Vereine zu den KBV Sitzungen zu bekommen. Herr 
Helmut Pichler hat angemerkt, dass es schwierig sein wird jemanden aus dem Verein PBC 1st 
Edition Villach dafür zu gewinnen. Er würde sich aber um eine Lösung bemühen. Beim Verein 
Wolfsberg wurde an die Herren Benjamin Wech und Matthias Blim herangetreten. Eine 
Entscheidung folgt in den nächsten Wochen. 
 

4.7 Fehlverhalten eines KBV Funktionär bei der letzten Übungsleiterausbildung: 
Über diese Situation wird es im KBV Vorstand eine eigene Sitzung geben, um notwendige 
Maßnahmen einleiten zu können. 

 

4.8 Wertigkeit des Titels: Fragestellung von Andreas Schmedler: 
Von Seiten des KBV muss an den ÖPBV herangetreten werden. Von den Kärntner Landesmeistern 
will keine Mannschaft in die Bundesliga aufsteigen, da die finanzielle Belastung einer 
Bundesligasaison für kleinere Verein nicht und für große Vereine kaum zu stemmen ist. Stichwort: 
Fahrtkosten und Übernachtungen – Bundesliga Play-Offs in Rankweil!!!! 
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5. SpoKositzung für die Saison 2020 
 

Verein Verantwortlicher Vorschlag und daraus resultierender Beschluss 

PBC 1st 
Edition 
Villach 

Schleiner Roman Vorschlag: 

• B-Turniere: Round Robin mit gesetzten Spielern in die 
Gruppe. Restlichen Spieler werden in der Gruppe zugelost. 

• Aufsteiger bei 4 Gruppen die Ersten 4 bei 8 Gruppen die 
Ersten 2 in dem Finalraster. Sodass der Finalraster immer 
16 Spieler beinhaltet. 

• Die Gruppenergebnisse Entscheiden wo der Spieler im 
Finalraster eingetragen wird. Der Gesetzte 1 in Gruppe 1 
und der Gesetzte Gruppe 2 kann somit erst im Finale 
aufeinandertreffen, wenn diese Sämtliche Spiele 
gewinnen. 

• Regelerweiterung Round Robin mit Maximal 8 Spielern 
pro Gruppe. Sprich ab 32 Teilnehmer 8 Gruppen. Dafür 
höheres Ausspielziel. 

• Sonderregelung Landesmeisterschaften 8,9,10 Ball: 

• Doppel Ko – Raster mit einer Hoffnungsrunde (Eurotour 
Konzept) 

• Winner Break und Ausspielziele min. 6 bei 8 und 10 Ball 
und min. 7 bei 9 Ball. 

• Die Besten 8 gemeldeten Spieler werden gesetzt. 

• Hier wird der tatsächlich beste Spieler zum Landesmeister 
eruiert. 

• Weiteres würde ich immer Vorschlagen eine Auslosung 
des Bewerbers immer Vorort zu erledigen und nicht einen 
Tag zuvor. Und so wie es in der Vergangenheit war den 
Spielern die Möglichkeit zu geben zuzusehen. 

• Wichtig ist es auch, dass es endlich einen Geregelten 
Turnierablauf gibt und nicht bei jedem Turnier etwas 
Anderes gespielt wird. 

• Nennschluss bei Turnieranmeldungen wieder einführen, 
um ein Turnier auch rechtzeitig absagen zu können. Am 
Turniertag um 7.45 Uhr per Mail vom PBC Meran ist hier 
nicht die optimale Lösung. 

• MASTERS: Die Besten 16 Spieler in einem KO Raster – 1 
gegen 16, 2 gegen 15 … usw. usw. 

• Somit ist eine Höhere Platzierung in der Rangliste belohnt. 
 

Folgende Änderungen wurden durch die SpoKo für das 
Sportreglement 2020 beschlossen 

• Keine Gesetzten für die Finalrunde, in den Gruppen wird 
jedoch gemäß der österreichischen Rangliste gesetzt. 
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• Die Auslosung findet nun am Turnierort unmittelbar vor 
dem Turnierbeginn statt. 

• Es wird wieder einen Nennungsschluss 2 Tage vor dem 
Turnier geben. Die Möglichkeit Spieler nachzunennen wird 
es geben. Der Hintergrund dafür: Man muss Turniere 
rechtzeitig bei Nichterreichen der Teilnehmerzahl absagen 
können und nicht erst am Turniertag, da viele Teilnehmer 
eine weitere Anreise haben. 

• Das Round Robin System wird beibehalten, auch bei 
Landesmeisterschaften – Die 
Gruppenanzahl/Gruppengröße bis zu einer 
Teilnehmeranzahl von 32 Spielern: Vier Gruppen mit bis zu 
acht Spielern pro Gruppe. Ab einer Teilnehmeranzahl von 
32 Spielern werden acht Gruppen aufgestellt. Die 
Gruppengröße richtet sich nach der Teilnehmeranzahl. 

• Das Mastersturnier wird ersatzlos gestrichen. 

• Die Einnahmen der Startgelder werden wie folgt 
aufgeteilt: 40% der Einnahmen werden an die ersten drei 
Spieler beim Turnier ausgeschüttet (Verteilung: der 1. 
Platz erhält 40% dieses Anteils, der 2. Platz erhält 30% und 
die zwei 3. Plätze je 15% dieses Anteils). 30% der 
Einnahmen fließen in die Circuitwertung, die am Ende der 
Saison an den Circuitgewinner ausgeschüttet wird. 20% 
der Einnahmen erhält der KBV als Ausrichter. 10% der 
Einnahmen erhält der Jugendsektor des KBV zur 
Jugendförderung. 

Folgende Änderungen wurden durch die SpoKo abgelehnt. 

• Landesmeisterschaften sollen im Doppel KO ausgetragen 
werden – dafür aber höhere Ausspielziele. 

KBV 
Vorstand 

 Folgende Änderungen wurden durch die SpoKo für das 
Sportreglement 2020 beschlossen: 

• Der Vereinsbonus wird ersatzlos gestrichen – Die 
Startgebühr wird €15,- betragen, für Jugendliche €5,- 

• Seniorenlandesmeisterschaften werden zukünftig wieder 
an zwei verschiedenen Wochenenden in 2 verschiedenen 
Monaten stattfinden, da ansonsten das zweite Turnier ein 
Streichergebnis bedeutet und dies für den Spieler einen 
Nachteil für die Qualifikation von Staatsmeisterschaften 
bedeutet. Jugendlandesmeisterschaften können weiterhin 
an einem Wochenende ausgetragen werden. Hier gibt es 
eine Sonderregelung des ÖPBV. 

Standard 
Klagenfurt 

Böhm 
Gernot 

Vorschlag: 
Die Homepage des ÖPBV bietet für jeden Landesverband die 
Möglichkeit SEINE LV-Website dort zu integrieren. Der Vorteil ist, 
dass dort sämtliche Web-Strukturen für den Billardsport 
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vorhanden sind und alle notwendigen Daten des LV dort 
eingetragen und verwaltet werden können. Der BC Standard 
Klagenfurt beantragt, dass (1.) dies vom KBV genützt wird und (2.) 
dort auch die Möglichkeit geschaffen wird die LV-Rangliste 
downzuloaden und auszudrucken. 
 
Folgendes wurde für die Saison 2020 beschlossen: 
Der KBV hat bereits im April die neue Internetseite, die mit der 
ÖPBV Internetseite vernetzt und an diese angelehnt ist, geordert. 
Die Kosten dafür betragen €500,- im Jahr. Durch die Überlast von 
Herrn Nyderegger ist das Projekt noch nicht verwirklicht worden. 
Herr Nyderegger war bis vor kurzem mit der Programmierung der 
TournamentApp, der ÖPBV Internetseite und der Bundesligaseite 
beschäftigt. Allerdings steht der KBV in der Bringschuld, was 
Inhalte anbelangt. Stichwort Jugendbereich. Der Download einer 
KBV-Rangliste sollte dann möglich sein. Ansonsten muss für die 
Erstellung der Rangliste eine andere technische Möglichkeit 
gesucht werden. 

KBV 
Vorstand 

Kreuzer 
Friedrich 

Vorschlag: 
Einführung der Doppelrunden im Ligabetrieb.  
Der Vorschlag wurde von SpoKo angenommen. Daher ergeht 
folgender Beschluss:  

• An einem Wochenende werden nun zwei Ligarunden 
ausgetragen (ein Match am Samstag, ein Match am 
Sonntag).  

• Die Ligawochenenden sind an die Ligarunden der 
Bundesliga gebunden.  

• Es ist auch möglich beide Matches an einem Tag 
auszutragen. Das Match muss entsprechend dem 
Reglement verschoben und eingetragen werden.  

• Die Spielzeiten bleiben gleich wie bisher. 

• Am Freitag darf in Ausnahmefällen gespielt werden, aber 
nur wenn 4 Tische vorhanden sind.  

Der Verband erhofft sich mehr Spielraum für den dichtgedrängten 
Terminplan für die Saison 2020 

KBV 
Vorstand 

Kreuzer 
Friedrich 

Vorschlag: 
Abänderung des aktuellen Modus in A-, und B-Liga: 

• Im ersten Abschnitt werden zwei Doppelbegegnungen 
ausgetragen (1x 8-Ball, 1x 9-Ball: Ausspielziele wie in den 
Ligen üblich. 

• Im zweiten Abschnitt: vier Einzelpartien (1x 8-Ball, 1x9-
Ball, 1x 10-Ball und 1x 14/1: Ausspielziele wie in den Ligen 
üblich – 14/1 in der B-Liga auf 70. 

• Die Entscheidungsspiele in der A-, B- und C-Liga: Beide 
Mannschaften (komplette Teams im Stoßwechsel) 
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gegeneinander auf zwei Gewinnspiele – die Disziplin wird 
durch Münzwurf gelost (8-Ball oder 9-Ball). Sollte ein 
Team mit weniger Spielern antreten, spielen trotzdem alle 
Spieler (z.B. Vier gegen Drei). Der Sieger aus der 
Entscheidungspartie erhält den Zusatzpunkt. 
 

Folgende Änderungen wurden durch die SpoKo für das 
Ligareglement 2020 beschlossen: 

• Im ersten Abschnitt werden zwei Doppelbegegnungen 
ausgetragen (1x 8-Ball, 1x 9-Ball: Ausspielziele wie in den 
Ligen üblich. 

• Im zweiten Abschnitt: vier Einzelpartien (1x 8-Ball, 1x9-
Ball, 1x 10-Ball und 1x 14/1: Ausspielziele wie in den Ligen 
üblich – 14/1 in der B-Liga auf 60. 

• Das Entscheidungsspiel um den Extrapunkt wird gleich wie 
in der Bundesliga ausgetragen (Cup-System) 

 
Folgende Änderungen wurden durch die SpoKo abgelehnt. 

• Ausspielziel 14/1 in der B-Liga auf 70 

• Die Entscheidungsspiele in der A-, B- und C-Liga: Beide 
Mannschaften (komplette Teams im Stoßwechsel) 
gegeneinander auf zwei Gewinnspiele – die Disziplin wird 
durch Münzwurf gelost (8-Ball oder 9-Ball). Sollte ein 
Team mit weniger Spielern antreten, spielen trotzdem alle 
Spieler (z.B. Vier gegen Drei). Der Sieger aus der 
Entscheidungspartie erhält den Zusatzpunkt. 

• Entscheidungsspiele in der C-Liga: Beide Mannschaften 
(komplette Teams im Stoßwechsel) gegeneinander auf 
zwei Gewinnspiele – die Disziplin wird durch Münzwurf 
gelost (8-Ball oder 9-Ball). Sollte ein Team mit weniger 
Spielern antreten, spielen trotzdem alle Spieler (z.B. Vier 
gegen Drei). Der Sieger aus der Entscheidungspartie erhält 
den Zusatzpunkt. 

KBV 
Vorstand 

 Folgende Änderungen wurden durch die SpoKo für das 
Ligareglement 2020 beschlossen: 

• In der C-Liga werden nun in jedem Abschnitt jeweils eine 
Partie 8-Ball, eine Partie 9-Ball und eine Partie 10-Ball 
gespielt. Die Ausspielziele bleiben gleich. 

• In der C-Liga wird der gleiche Modus wie in A- und B-Liga 
für die Entscheidungsspiele angewendet. 

 
 

gez. Friedrich Kreuzer |KBV Regelreferent. 

mailto:office@billardinkaernten.at
http://www.billardinkaernten.at/

